
Presseinformation 

Kultur braucht Hilfe. Die Spendengelder der Spendenaktion 
wurden durch einen unabhängigen Beirat erfolgreich verteilt. 

Hannover, 28.09.2021 | Unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Belit Onay hatte 
der Freundeskreis Hannover e.V. zusammen mit der Rechtsanwaltskanzlei KSB-Intax, der 
digit.ly GmbH, dem Magazin Stadtkind, der Hannover Marketing- und Tourismus GmbH, der 
Verlagsgruppe Madsack und dem Kulturdezernat der Landeshauptstadt Hannover bis Ende 
Juli 2021 eine Spendenaktion zu Gunsten von Kultureinrichtungen und Kulturschaffenden in 
Hannover durchgeführt. Die Drogeriemarktkette ROSSMANN hatte zeitgleich ein 
großangelegtes Gewinnspiel durchgeführt und angekündigt, Privatspenden zu verdoppeln. 
Insgesamt wurde eine Spendensumme von 25.000 € erzielt. 

„Wir bedanken uns bei allen Spender*innen, die sich mit großen und kleinen Beiträgen an der 
Aktion beteiligt haben. Sie sind ein schönes Zeichen für den Zusammenhalt einer ganzen Stadt 
und ein wichtiges Zeichen der Solidarität mit unserer gesamten Kulturszene zu setzen,“ so 
Matthias Görn, Vorsitzender Freundeskreis Hannover e.V. 

Nun hat ein unabhängiger Beirat bestehend aus Jan Schmitz (Theater am Küchengarten), 
Sabine Busmann (MusikZentrum), Jan Egge Sedelies (HAZ), Friedrich Graf zu 
Ortenburg (KSB Intax) und Magdalena Jackstadt (Vorsitzende Kulturrat 
Kulturhauptstadtbewerbung Hannover) über die Verteilung der Spendengelder anhand 
nachvollziehbarer Kriterien entschieden. Der Beirat hat sich über eine 
Spendenauszahlung über 1.000 Euro für Soloselbstständige und 2.000 Euro für 
Organisationen geeinigt. 

Alle Empfänger*innen der Spendengelder wurden kurz nach der Beiratssitzung 
benachrichtigt und haben die Spendengelder binnen weniger Tagen auf das angegebene 
Konto ausgezahlt bekommen.  

Das Mittwoch:Theater nutzt die Unterstützung über 2.000 Euro wie folgt: „Mit Hilfe der 
Spende von „Kultur braucht Hilfe“ wollen wir die Kafka-Inszenierungen "Die Verwandlung" und 
„Der Process", die wir im März 2020 einmotten mussten, wieder auspacken und 
Bühnenbild, Technik, Ausstattung und Kostüme dafür wiederherstellen und 
aufarbeiten. Dank der großzügigen Unterstützung trauen wir uns nun auch wieder, die 
tantiemenpflichtige Fassung des Processes in der Bearbeitung durch Peter Weiss auf die 
Bühne zu bringen.“ 



Auch Kersten Flenter, tätig als freischaffender Künstler im Bereich Literatur und Musik, 
kommen die 1.000 Euro zugute: „Die großzügige Spende des Freundeskreises 
ermöglicht unserer Revue "Absinth & Charleston" die Produktion einer CD mit Info-Booklet zur 
Bewerbung bei Veranstaltern und unterstützt damit unmittelbar unseren künstlerischen 
Neustart.“ 

Wir freuen uns, zu sehen, wie die Spendengeldempfänger*innen mit Hilfe der 
Unterstützung weiterhin ihrer Arbeit nachgehen können und die Kultur Hannovers prägen 
und bereichern. 

Die insgesamt 20 Spendengeldempfänger*innen setzen sich aus folgenden 
Soloselbstständigen/freischaffenden Künstler*innen und Organisationen zusammen:

Soloselbstständige/freischaffende Künstler*innen 

• Andrea Casabianchi, Schauspiel
• Asmahan El Zein, Festival
• Kersten Flenter, Literatur und Musik
• Nicolae Gutu, Literatur und Musik
• Hannah Marie Heuking, Musik
• Tobias Kunze, Literatur und Veranstaltungen
• Eva-Maria Kösters, Musik und Kulturpädagogik
• Ronnie Oberbandscheid, Musik
• Inge M. Petersen, Kunst
• Dennis Pörtner, Schauspiel
• Pedro Prüser, Bühne
• Chiara Raimondi, Musik
• Anja Ritterbusch, Musik
• Alexander Sverdlov, Musik
• Peter Wehrmann, Bühne und Musik

Organisationen 

• Agentur für
Weltverbesserungspläne

• Lodderbast Kino
• Mittwoch:Theater e.V.
• SubKultur
• WOK Küchenmuseum e.V.

Im Profil | Freundeskreis Hannover e.V.: 

Der Freundeskreis Hannover ist mit seinen rund 1.300 Mitgliedern einer der größten 
Bürgervereine Deutschlands. Er engagiert sich seit über 30 Jahren als unabhängiger und 
gemeinnütziger Bürgerverein für eine lebendige Stadtgesellschaft. Besonders am Herzen liegt 
ihm, die Identifikation der Bürger mit ihrer Stadt zu stärken, kulturelle Initiativen zu 
unterstützen, neue Ideen zum Wohle der Stadt und ihrer Bewohner zu entwickeln und den 
Dialog zwischen Bürgern, Wirtschaft, Politik, Wissenschaft, Kulturen und Religionen zu 
fördern. Zu den Aktivitäten der Freundeskreis Hannover e.V. zählen z.B. die jährliche Vergabe 
des Stadtkulturpreises, Vorträge und Diskussionen zu stadtrelevanten Themen, Unterstützung 
und Beratung der Kulturszene, Besuche von Unternehmen, Institutionen, Behörden und 
hannovertypischen Einrichtungen, Stärkung des Regionsgedankens durch den Besuch der 
Regionsgemeinden und nicht zuletzt Kommunikation und Vernetzung der Mitglieder 
untereinander. 
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